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Frage gem. § 30 der GO des Stv. Michael Janitzki vom 12.11.2013 bzgl. der Mauer am 
Klinkel'schen Wehr  - ANF/1858/2013  
 
 
Sehr geehrter Herr Janitzki,  
 
Ihre Fragen bzgl. der parallel zur Rampe am Klinkel'schen Wehr geplanten Mauer 
können wie folgt beantwortet werden:  
 
1. Frage: Wie hoch soll diese Mauer werden?  
 
Die Mauer hat eine Höhe von 2,95 m. 
 
2. Frage: Wie hoch werden die Kosten für sie sein? 
 
Die Kosten für die Fertigteile der linken Mauer liegen bei 63.768,84 €. 
 
3. Frage: Warum steigt sie nicht parallel zur Rampe an und lässt im unteren Bereich Sicht 

auf die Lahn zu?  
 
Die Mauer ist nur zum anschließenden Carport so hoch, vom Weg aus wird die Sicht auf 
die Lahn nicht versperrt.  
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Gibt es andere Gründe für diese Sichtmauer als den, dass der Investor sie wünscht? 
 
Die hohe durchgehende Mauer war schon in den ersten Entwürfen des Architekten als 
Abgrenzung geplant. Es gab in diesem Projekt keine Abstimmungen mit Investoren.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
Gerda Weigel-Greilich 
    Bürgermeisterin  
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